
VHS-Entwicklungsplan Zukunft – Überprüfung von Inhalten und Arbeitsfeldern

Gesamtpapier ca. 50 Seiten – selbstgestellte Aufgaben im Rahmen der VHS-Qualitätssicherung –
Prozessdauer > 1 Jahr – zum Großteil extern moderierter Prozess – Umsetzung läuft

Themenfelder der Zukunft:

•Hilfen bei der Bewältigung der Herausforderungen des beschleunigten technischen,gesellschaftlichen
und sozialen Wandels, Globalisierung
•Alte und neue Kulturtechniken (Lesen, Schreiben,Rechnen, Schulabschluss, Medienumgang...) 
•Herausforderungen der demografischen Entwicklung (Generationenvertrag, -gerechtigkeit, 
Teilhabe/Rolle der Älteren/Alten
•Zuwanderung und Integrationshilfen für Migranten, interkulturelle Bildungs-
arbeit (einander Verstehen...)
•Überbrückung der gesellschaftlichen Armutsschere durch Arbeitsteilhabe
•Inklusion behinderter und benachteiligter Menschen
•Sicherung von Kunst, Kultur und kultureller Bildung als belebendes und entlastendes Element 
für alle Menschen
•Förderung der Eigenverantwortung im Umgang mit Gesundheit durch Gesundheitsbildung
•Unterstützung bei den Herausforderungen durch Pflegebedarf und Alterserkrankungen (Demenz...)
•Unterstützung bei der Bewältigung regionaler Bedarfe, wie z. B. Ehrenamt und Freiwilligen-
arbeit oder Hilfen zum Aufbau alternativer Strukturen in “sterbenden Dörfern”



VHS-Entwicklungsplan Zukunft – Folgerungen inhaltlicher Art

Deshalb:

•Weiterer Ausbau kompensatorischer Bildung
•frühzeitige Sprachförderung und Berufsqualifizierung für Migranten (aktuell die Kontingentflüchtlinge)
•Fortsetzung der Unterstützung früher Förderung von Kindern mit Förderbedarf und Ansprache von 
deren Müttern über Kitas und Grundschulen zur Sicherung der Anschlussfähigkeit an die gesellschaft-
liche Entwicklung
•“Mitnahme” möglichst alle “schwachen” Jugendlichen in geeigneter Anspracheform (sh. Aurich Peer25) –
sie sind in naher Zukunft als Azubis und Arbeitnehmer gefordert und nicht als Transferempfänger
•Entsprechendes gilt für langfristig arbeitslose Erwachsene (Möglichkeiten “scannen” und  dann fördern)
•insbesondere mit Blick auf Alten- und Krankenpflege Ausbau von Grund- und Fortbildung (GAN)
•Angebote an Unternehmen zur Unterstützung von betrieblicher Ausbildung durch alternative Betreu-
ungsmodelle
•für Unternehmen mit Fortbildungsbedarf zukünftig ein zentraler VHS-Ansprechpartner
•frühe und intensive Förderung von MINT-Verständnis
•Ausbau der Gesundheitsbildung, dabei die körperliche und geistige Gesundheit älterer, alter und hoch-
betagter Menschen besonders beachten
•Erhalt des hohen Niveaus zur Förderung der Freiwilligengewinnung und –förderung
•Ausbau der ambulanten und stationären Betreuungsangebote in der Abtlg. Soziale Dienste



VHS-Entwicklungsplan Zukunft – Folgerungen personeller und struktureller Art

Ein weiterer zentraler Punkt ist, dass in den nächsten rd. 24 Monaten sieben langjährige Mitarbeiter mit
Führungs- und Leitungsaufgaben in den Ruhestand gehen. Außerdem ist bei weiteren 20 MitarbeiterInnen
in sehr überschaubaren Zeiträumen mit Renteneintritt zu rechnen, wie unser betrieblicher Demografiecheck
ergeben hat.

Folgerungen hinsichtlich Strukturen:

•Verdichtung von Aufgabenbereichen auf Abteilungsebene
•Verdichtung von Aufgabenbereichen auf  Bereichsebene in der Allgemeinen Bildung
•Prinzip des Generalisten (zukünftig:  “Bildungsmanager”) statt des Spezialisten (bisher: “Fach-
bereichsleiter”)
•Zentralisierung und Optimierung von Verwaltung

Folgerungen hinsichtlich Personal:

•wg. Renteneintritts von Führungspersonal frühzeitige Einarbeitung geeigneter im Betrieb vorhandener
MitarbeiterInnen in eine Funktion als Abteilungsleiter und als Bildungsmanager
•Einarbeitung von Ersatzpersonal mit besonderen Kompetenzen in der Finanzbuchhaltung
•Verzicht auf eine Reihe von Ersatzeinstellungen für ausscheidendes Personal

Die Umsetzung läuft bereits im Rahmen der Geschäftsführungskompetenzen.



VHS-Geschäftsführung
- Strategisches Management – Pädagogik – Wirtschaftliche Steuerung -

Arbeitsbereich
“VHS-Klassik”

Allgemeine
Bildung

und 
Kulturarbeit

-
“offene Angebote”

Arbeitsbereich
Qualifizierung

und
Beschäftigungs-

förderung
(aus 2 wird 1)

Arbeitsbereich
Soziale Dienst-

Leistungen

Arbeitsbereich
generationen-
übergreifende

Arbeit
Gesundheits-

akademie
Nordsee

(Aurich/Norden)

Kooperative
Vorhaben

Tourismus-
Akademie

(Aurich/Norden und 
andere VHSn)Fachlicher VHS-Unter-

stützungsdienst

•Grundbildungshilfen  
•EDV-Unterstützung
•heil-/ergotherapeutische/

arbeitspädagogische Unter-
stützung

•BO-Unterstützung
•Konzept- und Antragsunter-
stützung

ZBB/FKS

ehemalige Abtlg.
Kulturarbeit und

kult. Bildung

Dezentralität 
aufheben

VHS-Entwicklungsplan Zukunft - Strukturreform



Arbeitsbereich “ VHS Klassik ”
(Allgemeine Bildung  und  Kulturarbeit)

Kulturarbeit/ Kul-
turelle Bildung *

Beratung –

Bildungs- / 
Eltern- / 

Migranten-
beratung/

Fachberatung 
Kitas
…

Sommer-
akademie

Musikalischer
Sommer

Theater, 
Einzelver-

anstaltungen

Junge VHS

Netzwerk-
projekte

2. Bildungsweg/
Grund-/

Medienbildung/ 
Sprache/DaF/

Alphabetisierung/ 
-

Behinderten-
Bildung

-

Interkulturelle Bildung
Fremdsprachen (VZ)

Psychologie/Päda-
gogik/Kommunikation/ 

persönlicheEntwick-
lung/Familienbil-

dung (offen/geschl.)
-

Fortbildung früh-
kindliche Bildung 

(Kita/GS)
-

Außenstellen
(VZ)

EDV
-

Wirtschaft und 
Verwaltung

(TZ)

Politik/Gesell-
schaft/Allgem. Frei-

willigenbildung/
Fachfortbildung

Freiwillige/
Demografischer 

Wandel/

Umwelt/Technik/
Kreativität

(TZ)

* künstl. Gestalten, 
Musik, Tanz, Fahrten

Altersbildung
-

Fortbildung Pflege,  
Betreuung, 
Pädagogik

-

Socialcare
-

Gesundheit 
(VZ)

VHS-Entwicklungsplan Zukunft – Bildungsmanager statt Fachbereichsleiter



Freiwilliges 
Soziales Jahr

(FSJ)

Bundesfrei-
willigendienst

(BFD)

Freiwilligendienst 
aller Generationen

(FdaG) 

Fortbildung 
Freiwilliger 

verknüpft mit Alters-
bildung, Jugend-

bildung und politi-
scher Bildung…

(Abwicklung über 
Allgemeine Bildung)

Mehrgenerationen-
Hausarbeit (MGH)

mit den Schwerpunkten:
• Offener Treff – Gene-

rationenbegegnung 
und  Kulturarbeit

• Alter, Pflege, Demenz
• haushaltsnahe Dienst-

leistungen
• Migration, Integration 

und Bildung

Senioren- u. Pflege-
stützpunkt 

Niedersachsen 
des Landkreises Aurich

im Haus der VHS

MGH - Freiwilligenagentur mit
Freiwilligenportal *

Abtlg./ Arbeitsbereich
Generationenübergreifende Arbeit

VHS-Entwicklungsplan Zukunft – Integration statt Separation*

* Das Norder Modell der MGH-Struktur und -arbeit 
und deren Verknüpfung mit der Allgemeinen Bildung sowie 
die Einbindung des SPN gilt in Fachkreisen als wegweisend.



Aktivierungs-
vorhaben

Soziales 
Kaufhaus

E-Recycling

Umwelttechnik
...

Qualifizierung/
Fortbildung 

…

Verbundaus-
bildung

Nordwest

Gastronomie
...

BaE-Reha Ausbil-
dung (integrativ/

kooperativ)
Fortbildung
Umschulung

Beschäftigungsgesellschaft
inkl. Arbeitsmarkt-

orientierung (RadAr )

Arbeitsbereich “ Q+B “
(Qualifizierung und Beschäftigungsförderung  - Drittmittelförderung) 

Berufs-
orientierung

- in Schulen
- in Gymnasien

- für Firmen
-

Berufsklärung
- für arbeitslose

Jugendliche
- für langzeit-

arbeitslose
Erwachsene

Jugend-
produktions-
werkstätten 

JAIW

gewerblich-
tech-nische 

Berufe
…

BaE-Reha Ausbil-
dung (integrativ/

kooperativ)
-

Weiterbildung
Umschulung

Socialcare
...

Fortbildung
für Alten- und

Krankenpflege,
Betreuung,

Hauswirtschaft-
liche Hilfen in 

Pflegehaushalten

SoPo-
Verkauf

Secondhand-
Bekleidung

Produktions-
werkstatt

Haushalts-
nahe Dienst-

leistungen

Berufsvor-
bereitung

...
BVB/

BVB-Reha
...

BaE kooperativ

VHS-Entwicklungsplan Zukunft – Zusammenlegung von zwei Abteilungen



NETWARK  
ambulante Betreuung

in der Jugendhilfe
(Norden / Aurich)

Kindertagesstätte
“Mittendrin”

im WBZ

WAL
Wohnen-Arbeiten-Lernen
(stationäre  Einrichtung 

der Jugendhilfe/
Jugendberufshilfe)

Arbeitsbereich 
Soziale Dienstleistungen *

Mutter-Kind-
Einrichtung Kaje

(stationäre  Einrichtung 
der Jugendhilfe)

Kindertagesstätte
“Weltentdecker”
(Koop. mit U-E-K)

JONAS 
ambulante  Be-

treuung  für psychisch 
Gesundende

(Norden / Aurich)

VHS-Entwicklungsplan Zukunft – Erwachsenenbildung und Soziale Arbeit “Hand in Hand” *

*Diese Angebote sichern die Rahmenbedingungen 
für eine erfolgreiche Bildungsarbeit mit Jugend-

lichen und Erwachsenen in schwierigen per-
sönlichen oder sozialen Lagen. 

Ein Ausbau ist vorgesehen.


